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Der Gottesdienst ist als Feier im Klassenzimmer konzipiert, die auch unter Einhaltung der Abstands- und Hygienevorschriften gefeiert werden kann.
Die Lieder können auch von CD eingespielt werden.

Lied: z. B. Wir sagen euch an, den lieben Advent 
Liturgische Eröffnung
Liebe Kinder,

wir feiern jetzt gemeinsam Gottesdienst.

Wenn wir Gottesdienst feiern, feiert immer noch jemand mit: 
Sch: Gott feiert mit uns!

Beginnen wir in seinem Namen: 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligens Geistes. Amen.

Gebet

Herr unser Gott, wir feiern Advent und bald ist Weihnachten. Du willst unser Leben hell und froh machen. Lass uns spüren, dass Du jetzt mit uns feierst und bei uns bist. Darum bitten wir dich. Amen.

Lied: 
z. B. Im Advent, im Advent
Erzählung St. Nikolaus und das Kornwunder (nacherzählt)
Die Geschichte kann auch mit Bildern erzählt werden.

Als Nikolaus Bischof in der Stadt Myra war, war es in einem Sommer so trocken, dass auf den Feldern nichts wuchs und es kein Getreide und nichts zu essen gab.

Als die Menschen ihre letzten Vorräte verbraucht hatten, waren sie verzweifelt. So kamen sie zu Bischof Nikolaus und baten ihn um Hilfe.

Nikolaus rief alle zusammen und sie beteten gemeinsam zu Gott: „Herr, hilf uns in unserer Not und lass uns nicht verhungern.“

Die Menschen vertrauten auf Gott und Bischof Nikolaus und schöpften wieder Hoffnung.

Eines Tages kam im Hafen ein großes Schiff des Kaisers an. Es kam aus Alexandrien und war bis oben hin voll beladen mit Getreide.

Ein Junge, der gerade am Hafen spielte, sah das Schiff und lief sofort zu seinen Eltern. Die Nachricht, dass ein Schiff mit Getreide im Hafen lag, verbreitete sich in Windeseile in Myra und alle Menschen liefen zum Hafen.

Sie bettelten beim Kapitän, er möge ihnen doch ein paar Säcke Getreide überlassen. Aber der Kapitän schüttelte nur den Kopf und sagte: „Das Getreide gehört dem Kaiser! Davon kann ich nichts abgeben, es ist genau abgewogen und wenn in Rom etwas davon fehlt, wird es mir schlecht ergehen.“

Plötzlich ging ein Raunen durch die Menge und ein Mann kam ganz nach vorne zum Schiff – es war Bischof Nikolaus. Nikolaus ging zum Kapitän und bat ihn an Bord kommen zu dürfen. 

Als er nun mit dem Kapitän alleine war, sagte er zu ihm: „Fürchte dich nicht, etwas von deinem Getreide für die Menschen in Myra abzugeben. Wenn du in Rom ankommst, wird nichts davon fehlen, es ist Gottes Wille, dass Du barmherzig bist und den Menschen hilfst.“

Der Kapitän überlegte noch eine Weile, aber die Worte von Bischof Nikolaus konnten sein Herz erweichen. Er gab seinen Männern den Befehl, einen Teil des Getreides abzuladen und den Menschen in Myra zu schenken. 

Als das Schiff in Rom ankam, war genauso viel Getreide geladen, wie zu Beginn der Reise. 
Die Menschen in Myra mussten nun nicht hungern und konnten im nächsten Jahr noch etwas von dem Getreide auf ihre Felder aussäen.

Auslegung
Bild des Bischof Nikolaus an die Tafel hängen oder zeichnen…
Der Heilige Bischof Nikolaus lebte vor langer Zeit. Wir erinnern uns noch heute an ihn, weil er mit Gottes Hilfe vielen Menschen geholfen hat.

Nikolaus wollte den Menschen helfen, so wie Jesus es tat. Deshalb werden auch heute noch am 6. Dezember, dem Festtag des Heiligen Nikolaus, die Kinder beschenkt.
Wir wollen auch so handeln, wie Nikolaus es tat und anderen Gutes tun.

Für das, was wir tun können hängen wir nun Getreidesäcke auf und schreiben mit Stichwort darauf, was wir tun können.

Die Vorschläge sollen von den Kindern kommen, Beispiele dafür wären:

· jemandem ein Kompliment machen

· trösten

· mitspielen lassen

· Matheaufgabe erklären

· Oma und Opa anrufen

· einen Brief schreiben

· Einkaufen gehen

· Schneeräumen

· Zimmer aufräumen

· Tisch decken und abräumen

· Spülmaschine ausräumen

· niemanden ärgern

· …
Lied: z. B. Mache dich auf und werde Licht
Fürbitten
Herr unser Gott, auch heute brauchen viele Menschen Hilfe und Unterstützung, für sie bitten wir:
1. Lass alle Menschen in Frieden und Freiheit leben können.
Gott unser Vater, …

Alle: wir bitten dich, erhöre uns.
2. Steh allen Menschen bei, die am Corona-Virus erkranken.
Gott unser Vater, …

Alle: wir bitten dich, erhöre uns.

3. Lass uns trotz der Einschränkungen in der Schule gut lernen und Gemeinschaft erfahren.
Gott unser Vater, …

Alle: wir bitten dich, erhöre uns.
4. Hilf, dass niemand ausgegrenzt wird, weil er anders oder krank ist.
Gott unser Vater, …

Alle: wir bitten dich, erhöre uns.

Vater Unser: 
Alle unsere Bitten fassen wir in dem Gebet zusammen, das Jesus selbst uns gelehrt hat: Vater Unser

Segen
Gott unser Vater, wir bitten Dich, dass wir auch in diesem Jahr ein frohes Weihnachtsfest mit unseren Familien feiern können.
Sei bei uns mit deinem Segen und lass uns deine Nähe spüren.

So segne uns der gute und barmherzige Gott,

der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.

Lied: z. B. Seht die gute Zeit ist nah
VB:
· Kerze oder Adventskranz

· Evtl. CD oder PC für Musik
· Evtl. Bilder zur Geschichte

· Bild des Bischof Nikolaus, mit Mitra und Stab
· Getreidesäcke aus Papier
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